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ANLAGE Antwort der Bundesregierung auf die oben genannte Kleine Anfrage
DATUM Berlin, d6. Januar 2010

Sehr geehrter Herr Bundestagspräsident,

beigefügt übersende ich die Antwort der Bundesregierung auf die oben genannte Kleine
Anfrage.

Mit freundlichem Gruß

~ Jl-~- Loi--~
ThomasKossendey >



Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ulla Jelpke,
Jan Korte, Christine Buchholz, Inge Höger, Paul Schäfer, Raju Sharma und der
Fraktion DIE LINKE vom 13. Januar 2010

BT-Drucksache Nr.17/433 vom 13. Januar 2010

Einsatz der Bundeswehr bei der Münchner Sicherheitskonferenz 2010 und Verwendung
von Bundesmitteln

Vorbemerkung der Fragesteller
Die Münchner Sicherheitskonferenz ist seit Jahrzehnten ein zentraler Ort des transatlantischen
Meinungsaustausches und eine der bedeutendsten sicherheitspolitischen Konferenzen
weltweit. Der dabei offen und kritisch gefiihrte Dialog über die gemeinsamen außen- und
sicherheitspolitischen Herausforderungen stärkt eine Partnerschaft, die neben der
europäischen Integration die zweite feste Säule unserer Außen- und Sicherheitspolitik ist.
Darüber hinaus nehmen ebenfalls zahlreiche hochrangige Vertreter aus anderen Weltregionen
teil, so dass die Konferenz auch bei globalen sicherheitspolitischen Themen meinungsbildend
wirkt und die internationale Zusammenarbeit fördert. Mitglieder der Bundesregierung und des
Bundestages nehmen regelmäßig als Redner teil. Sie nutzen damit eine herausragende
Plattform, um deutsche sicherheitspolitische Auffassungen international zu vertreten und für
sie zu werben. Die Unterstützung der Konferenz durch die Bundesregierung ist daher
angemessen und im eigenen Interesse.

Zu 1.:
Die Bundeswehr unterstützt die Vorbereitung und Durchfiihrung der 46. Münchner
Sicherheitskonferenz 2010 im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bundesregierung. Hierzu
werden voraussichtlich ca. 330 Angehörige der Bundeswehr eingesetzt.

Zu 1a.:
Folgende Dienststellen der Bundeswehr werden voraussichtlich Unterstützung für die
46. Münchner Sicherheitskonferenz 2010 leisten: Wehrbereichskommando IV,
Wehrbereichsverwaltung Süd, Universität der Bundeswehr München, Sanitätsamt der
Bundeswehr, Sanitätsakademie der Bundeswehr, Sanitätskommando IV, Offizierschule der
Luftwaffe, Pionierschule der Bundeswehr, Kraftfahrausbildungszentrum Fürstenfeldbruck,
Kraftfahrausbildungszentrum Kleinaitingen, Kraftfahrausbildungszentrum Dornstadt,
Logistikregiment 47, Feldjägerbataillon 451, Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Amberg,
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Fürstenfeldbruck, Bundeswehr-Dienstleistungszentrum
München, Dolmetscherdienst Bundesministerium der Verteidigung, B~dessprachenamt.

Zu 1b.:
Der Auftrag der Feldjägerkräfte ist auf die Sicherstellung des Personen- und Begleitschutzes
für Teilnehmer aus dem Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung (BMVg)
und hochrangige Gäste der verbündeten Streitkräfte beschränkt. Dabei handelt es sich um
keine Unterstützungsleistung der Bundeswehr rur den Veranstalter. Der Kräfteumfang der
Feldjäger ist abhängig von den tatsächlich teilnehmenden hochrangigen Gästen aus dem
Geschäftsbereich BMVg und der verbündeten Streitkräfte sowie der aktuellen
Gefahrdungslage und kann daher derzeit noch nicht abschließend angegeben werden.

Zu 1c.:

Das Personal wird voraussichtlich in den Bereichen des Flughafens München, am Tagungsort
Bayerischer Hof und im Pressezentrum der HypoVereinsbank im Zeitraum 5. Februar 2010
bis 7. Februar 2010 eingesetzt. .




